f 


Chriſtian Knetſchke, 


Gotthelf Neumann, 


26. Donnerſtag, 


Todesfälle. 


Götlitz. Vom 3. bis 14. Juni find allh. 11 Per⸗ 
ſonen beerdiget worden, als: Tit. pl. Herr Johann 
5 hochwohlverdienter Archidiako⸗ 
nus an der Hauptkirche zu St. St. Petri und Pauli 
allhier, geſt. den 6. Juni, alt 54 J. 5 Tge. — 
verabſch. Königl. Sächſiſcher 
Juni, alt 65 Jahr. — 


Mousgquet. allh., geſt. den 6. 
Johann Chriſtian Lehmann, Maurergeſelle allhier , 
geſt. den 1. Juni, alt 47 J. 9 M. 11 T. — Hrn. 
Johann Friedrich Praſſe, Königl. Preuß. Unter⸗ 
Offizier des ten Landw. Regim. allhier, und Sem 
Friedericke Wilhelm. geb. Grahne, Sohn, Ottomar 
Paul Oswald, geſt⸗ den 3. Juni, alt 1 M. 21 T. 
— Tit. Herr Carl Wilhelm Ferdinand von Fehren⸗ 
theil⸗Gruppenberg, Erbe Lehn und Gerichts herr 
auf Ober ⸗, Mittel⸗ und Nieder⸗Bellmannsdorf, des 


Johannitterordens Ritter, geweſ. Kön. Pr. Kreis⸗ 


Verweſer des adel. Stiftes Joachim⸗ 
ſtein, geft. den 12. Juni, alt 74 J. 8 M. 10 X. 
— Frau Chriſt. Dorothee Krebs geb. Brückner, 
Hen. Chriſt. Gottlob Krebs, des Raths u. emerit. 
Sberält. der Fleiſchhauer allhier, Ehewirthin, geſt. 
den 14. Juni, alt 81 J. 10 M. 14 T. — Mſtr. 
Carl Friedrich Auguſt Strohbach, B., Huf⸗ und 
Waffenſchmied allh., geſt. den 7. Sunl, alt 47 J. 


Deputirter und 


Anzeigen 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


5 M. 1 T. — Igfr. Chriſt. Juliane geb. Antel⸗ 
mann, Mſtr. Chriſtian Traugott Antelmanns, B. 
und Tuchm. allh., und Frn. Chriſt. Dor. geb. Gläſer, 
Tochter, geſt. den 14. Juni, alt 16 J. 5 M. 10 T. 
— Hrn. Johann Gottlieb Tbieles, Königl. Preuß. 
Unteroffiz. im Eten Landw. Regim., und Frn. Ca⸗ 


roline Cheift, Charl. geb. Roth, Tochter, Auguſte 


Alwine Minna, geſt. den 10. Juni, alt 6 J. 6 M. 
30 T. — Johann Carl Samuel Hartmanns, B. 
und Stadtgartenbeſ. allh., und Frn. Joh. Chriſtiane 
geb. Diener, Tochter, Amalie Thereſe, geſt. den 
13. Juni, alt 2 J. 5 M. 14 T. — Mſtr. Trau⸗ 
gott Wilhelm Freudenbergs, B. und Riemers allh., 
und Frn. Henriette Florent. Dorothee geb. Seidel, 
Sohn, Fridolin Wilhelm Oskar, alt 27 Tge. — 
Johann Chriſtian Laub, Inw. in Moys, und Ken. 
Marie Roſine geb. Fiedler, Sohn, Johann Carl 


Ernſt, geſt. den 13. Juni, alt 1 J. 7 M. a 
Geburten. 


Görlitz. Johann Samuel Krügers, Tuchfa⸗ 
brikanten in Tomaszow, und Frn. Chriſt. Juliane 
geb. Krauſe, Tochter, geb. den 14. Mai, get. den 
5• Juni, Emma Roſalie. — Mſtr. Johann Gott⸗ 
fried Dietrich, B. und Oblatenbäcker allhier, und 
Frn. Chriſtiane Dorothee geb. Schulze, Tochter, 
geb. den 20. Mai, get, den 5. Jun, Franziska 
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Amalie. — Johann Gottlieb Linke, B. u. Maurer 
geſelle allh., und Frn. Johanne Dorothee geb. Klin⸗ 
geberger, Sohn, geb. den g. Juni, get. den 6. Juni, 
Bernhard Emil. — 
loff, B. und Schneider allhier, und Frn. Caroline 
Charlotte geb. Wohanke, Sohn, geb. den 29 Mai, 
get. den 8. Juni, Euſtav Adolph Otto. — Mſtr. 
Samuel Auguſt Geißler, B. und Tuchmacher allh., 
und Fru. Chrift. Louiſe geb. Eichler, Tochter, geb. 
den 29. Mai, get. den 12. Juni, Marie Louiſe 
Agnes. — Johann Gottfr. Wolf, B. und Garten⸗ 
beſitzer allh., und Sen. Caroline Friedericke Louiſe 
geb. Branneburg, Tochter, geb. den 28. Mai, get. 
den 12. Juni, Frieder. Amalie Henriette. — Job. 
Joſeph Apelt, entl. Garde⸗Landwehrm. allh., und 
Sen. Johanne Dorothee geb. Leupold, Tochter, geb. 


den 7. Juni, get. den 12. Juni, Auguſte Amalie. — 


Mſtr. Joh. George Mattner, B. u. Schneider allh., 
u. Frn. Marie Gotth. geb. Hübeler, Sohn, geb. den 
8. Juni, get. den 13. Juni, Friedrich Herrmann. — 
Chriſtian Friedrich Richter, Wagenmeiſter beim hie⸗ 
ſigen Königl. Grenz⸗Poſtamte, und Frn. Johanne 
Chriſtlane geb. Oeffenberger, Tochter, geb. den 12. 
Juni, get. den 17. Juni, Chriſtiane Marie Louiſe. 
— Ehriſtian Gottlieb Döring, Häusler in Rauſch⸗ 
walde, und Frn. Marie Roſine geb. Frinke, Toch⸗ 
ter, geb. den 9. Juni, get. den 17. Juni, Johanne 
Chriſtiane. — Joh. Sfr. Kindler, Skadtgartenpach⸗ 
ter allhier, und Anne Roſine geb. Henſel, unehel. 
Tochter, geb. den 1. Juni, get. den 5. Juni, Jo⸗ 
hanne Chriſtiane. — Anne Eliſabeth geb. Knoſpe, 
unehel. Tochter, geb. den 11. Juni, get. den 15. 
Juni, Pauline Emilie. — Chriſtiane Frieder. geb. 
Bock, unehel. Sohn, geb. den 13. Juni, get. den 
17. Juni, Carl Auguſt Robert. 
Verheirathungen. a 
Gbkelitz. Mile. Jacob Ferdinand Schmidt, B. 
und Töpfer allh., und Sen. Johanne Frieder. verw. 
Zedler geb. Garbe, weil. Mſtr. Johann Gottlieb 
Zedlers, B. und Horndrechslers allh., nachgelaſſene 
Wittwe, copul. den 8. Juni. — Mſtr. Chriſtian 
Friedrich Leop. Stock, B. und Schuhmacher allh., 


\ 


und Frn. Johanne Dorothee verw Götze geb. Theu⸗ 


rich, weil, Mſtr Chriſtian Gottlieb Götzes, B. und 
Aelt. der Schuhmacher allh., nachgel. Wittwe, cop 
den 10. Juni. — Johann Chriſtian Wiedemann, 
Tuchmachergeſ. allh., und Igfr, Johanne Juliane 


BB 


Mſtr. Chriſtian Friedr. Froh⸗ 


Eleonore geb. Raſt, weil. Johann George Raſts, 
B. und Zimmer hauergeſ. allh., nachgel. ehel. jüngſte 


Tochter, cop. den 12. Juni. 


Necrolog 


des weil. Hochehrwuͤrdigen Herrn Joh. Gott⸗ 
helf Neumann, Archi-Diaconus bei hieſi⸗ 


ger Peterskirche, Secretair der Ober-Lauſitzer 
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften, ordentlichem 
Mitgliede des Koͤnigl. Saͤchſ. Bereins zu Er⸗ 
forſch. und Erhalt. vaterlaͤndiſcher Alterhuͤmer 
in Dresden, Ehrenmitgliede des Voigtlaͤndiſchen 


alterthumsforſch. Vereins zu Hohenleube, des 


Saͤchſ. Vereins für Erf. und Bew. vaterlaͤnd. 
Alterth. zu Leipzig, der Schleſiſch. Geſ. fuͤr 
Vaterl. Cultur in Breslau, der nordiſchen Alter⸗ 


Geſ. zu Erf. vaterl Spr. und Alterth. in Leip⸗ 
zig, der Goͤrlitzer Bibelgeſellſchaft Director. 


Johann Gotthelf Neumann wurde ge⸗ 


boren zu Goͤrlitz am 1. Juni 1777. Sein Vater 


war der daſige Buͤrger und Stadtgaͤrtner Johann 
Adam Neumann und ſeine Mutter Fr. Anna Ro⸗ 
ſine geb. Kuͤrſchner. 1785 im achten Lebensjahre, 
wurde er vom damaligen Rector Baumeiſter 
in das hieſige Gymnaſtum ausgehoben. Zwoͤlf 


Jahr lang ſtudirte er auf demſelben mit ausge⸗ 


zeichnetem Fleiße. Seine vorzuͤglichſten Lehrer da⸗ 
bei waren, der Rector Neumann, M. Schwarze, 
Subrector Tzſchoppe und College Hortzſchanzky. 
Oſtern 1797 begab er ſich auf die Univerſitaͤt Leip⸗ 


zig und ſtudirte daſelbſt viertehalb Jahre Theolo⸗ 


gie, unter den Profeſſoren: Keil, Roſenmuͤller, 
Burſcher, Beck, Platner, Carus u. a. — 1800 
kam er in die Vaterſtadt zuruͤck, wurde in dem⸗ 
felben Jahre zum Mitgliede des Prediger⸗Collegit, 
im folgenden Jahre aber als dritter und 1802 als 
zweiter Collaborator am hieſigen Gymnaſium er⸗ 
waͤhlt. 1803 wurde er zum zweiten und 1808 
zum erſten Collegen ernannt. Am 14. Januar 
1809 ward er zum Sub⸗Diaconus an hieſiger Pe⸗ 
terskirche erwaͤhlt. 1820 erhielt er das Diaconat 
und 1828, nach dem Tode ſeines treuſten, gelieb⸗ 
teſten Freundes A. D. Klien, das Archi-Diaco⸗ 
nat. 
trauernden Wittwe, Fr. Dorothee Louiſe geborne 
Schroͤter, des weil. Joh. Elias Schroͤters, Pfar⸗ 


Seit 1810 war er vermaͤhlt mit ſeiner jetzt 


n . 


thums Gef. zu Kopenhagen, und der Deutſchen 
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ers in Kunzendorf, Tochter. Mit ihr zeugte er Sein Leben if das beſte Denkmal für ihn nach 
vier Kinder, wovon drei leben und den redlichſten feinem Tode: ſolche ſtrenge Redlichkeit, ernſte 
Vater beweinen, naͤmlich: 1) Igfr. Marie Louiſe, Frömmigkeit, uneigennügige und ununterbrochene 
geboren 1818; 2) Igfr. Auguſte Theodore, geb. Thaͤtigkeit, als er. ſein Leben hindurch bewies, 
1818; und 3) Karl Gotthelf Theodor, geb. 1823. wird ſelten gefunden werden. Unendlich war ſeine 
Seit 1805 war er Mitglied und ſeit 1814 Secre⸗ warme Liebe für feine Mitmenſchen: Zeit, Er⸗ 
tair und Bibliothecar der Ob. Lauf. Geſellſchaft göͤtzlichkeiten und Lebenskraft opferte er ihrem 
der Wiſſenſchaften. Der hieſigen Bibelgeſellſchaft Wohle und was er lehrte, als evangeliſcher Predi⸗ 
ſtand er als Director, der Prediger Wittwen⸗So⸗ ger, das ſuchte er auch zu üben als Menſch. Lie⸗ 
cietaͤt als Proviſor vor; über die ſtaͤdtiſchen Ele⸗ bevoll als Gatte und Vater, Freund alles Guten 
mentar⸗Schulen war er noch im letzten Jahre und Edlen, ging er ernſt und ſtill den graden 
ſeines Lebens zum Reviſor ernannt worden und Weg des Rechten, geliebt und hochverehrt von 
in allen dieſen Aemtern wirkte er thaͤtig und un⸗ allen Guten — gefuͤrchtet und beneidet nur von 
eigennuͤtzig, treu und umſichtig bis an ſeinen Tod. Unedlen und Schlechten — Dies iſt ſein unver⸗ 
Dieſer erfolgte, nach dreiwoͤchentlichem Kranken⸗ gaͤngliches Denkmal, das er ſich ſelbſt geſetzt hat 
lager, am 6. Juni 1851 in der Mittagsſtunde, durch ſein Leben und Wirken! ; 2 


wo er in einen fanften Schlaf fiel, aus dem erin Friede ſey um feiner Aſche her! 

jener Welt erwachte. Auszehrung war die Urſache Heiliger Friede Gottes! — ach ſie haben 
ſeines Todes, ſo wie er überhaupt fortwährend einen guten Mann begraben 
durch Kraͤnklichkeit fein Leben getrübt ſag. und uns war er mehr! G. K. 


= Görliger Getreide: Preis vom 16. Juny 1831. ey 
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Avertiſſement. En 
Nachdem zu dem Vermögen des Kretſchambeſitzer Elias Fetter zu Poſottendorf Concurs eröff⸗ 
net worden, ſoll das demſelben gehörende, auf 553 Thlr. 10 far. taxirte Kretſchamgrundſtück Nr. 1. zu 
Poſottendorf , Görlitzer Kreiſes, worauf die Gerechtigkeit des Schlachtens, Backens, Branntweinbren⸗ 
nens und Schenkens ruht, im Wege nothwendiger Subhaſtation in dem deshalb auf f 
f ER den 16: July 1831 Vormittags um 10 Uhr 5 7 
an gewöhnlicher Gerichts amtsſtelle anberaumten eicitations⸗Termine öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, in 
dieſem Termine entweder in i durch mit gerichtlicher Vollmacht verſehene Stellvertreter zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Zablungsfähigkeit nat zuweiſen, die Gebote abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
bietenden, inſofern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnahme veranlaſſen, zu gewärtigen. Zugleich werden 
auch alle etwanigen unbekannte Gläubiger hiermit vorgeladen, ſich gleichfalls in dem anſtehenden Termine 
einzufinden, ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, unter der Verwarnigung: BE 
= daß bei ihrem Ausbleiben ſie mit ihren Anſprüchen an die Maſſe präcludirt und nur an das⸗ 
jenige werden verwieſen werden, was bei künftiger Vertheilung der Maſſe nach Beftiedigung 
aller ſich meldenden Gläubiger übrig bleibt. 5 Dr Fe 
Görlitz, den 28. April 1831. f . a . 
Das Herrl. Sohrſche Gerichtsamt von Poſottendorf und Leſch witz 
Schmidt, Juſtitiar. a 3 


il Zum öffentlichen Verkaufe der zum Nachlaſſe des verſtorbenen Johann Gottlieb Traut⸗ 


* 


Agbgeſchätzten Gartennahrung, im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein anderweiter Bietungstermin auf 


N an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Schönbrunn anſtehenden Bietungstermine öffentlich an den Meiſt⸗ 2 


a Se 3 


Bekanntmachung? 


mann zu Nieder ⸗Bielau gehörigen, unter Nr. 60. daſelbſt gelegenen und auf 300 Rthlr. gerichtlich 


8 8 den 30. July c. Vormittags um 10 Uhr 8 N 
vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Heino, auf hieſigem Landgericht anberaumt worden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. EIER 
Görlitz, den 7. Juny 1831. Königl. Preuß. Landgericht. 
a 5 Avertiſſe men t. . - 
Das sub Nr. 1. zu Hobberg, Laubaner Kreiſes belegene, den Johann Gottfried Wolff 
gehörige, Kretſcham⸗Grundſtück, welches auf 338 Thlr. taxirt worden, fol im Wege nothwendiger 
ubhaftation in dem des halb auß a . 5 2 
f 5 den 9. Juli 1831 Vormittags um 10 Uhr i i hie 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Heidersdorf anſtehenden Bietungs⸗ Termine öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen. 
Görlitz, den 20. April 1831. „ f En 
u Das Adlich von Uechtritzſche Gerichtsamt von Heidersdorf 
9 20 mit Hohberg. 
1 Avertiſſement. a 
Die zum Nachlaſſe des Johann Gottfried Otte gehörige, und gerichtlich auf 666 Thlr. 
20 far. taxirte Gärtnerſtelle sub Nr. 13. zu Mittel⸗Deutſchoſſig ıften Antheils, fol auf Antrag der 
Erben in dem deshalb auf i Ra 5 
: den 15. July d. J. Vormittags um 10 Uhr 


an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle daſelbſt anſtehenden peremtoriſchen Bietungstermine öffentlich an den 


Meiſtbietenden verkauft werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Görlitz, den 30. April 1831. ö \ 
Das Herrlich Semmerſche Serihtsamt von Mittel - Deutfhoffig 
a 5 Iſten Antheils. Schmidt, Juſtitiar. 5 
3 Uvertiffement 2 
Auf Antrag der Erben ſoll die sub Nr. 31. zu Nieder» Schönbrunn, Laubaner Kreiſes belegene, 
zum Nachlaſſe der Häusler Aedtnerſchen Eheleute gehörige Brandſtelle von drei Berliner Metzen 
Aus ſaatgehalt, welche an ſich auf 6 Rthlr. taxirt worden, in dem des halb - 
auf den 29. Auguſt 1831 Vormittags 10 Uhr 


bietenden verkauft werden, was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen. 
Schönbrunn, den 31. Mai 1831. 5 
Das Adlich von Schindelſche Gerichtsamt daſelbſt. Schmidt, Juſt. 
Avertiſſement. 
Die zum Nachlaſſe des Jobann Gottlieb Schubert gehörige Häuslerſtelle sub Nr. 11. 
zu Ober⸗Holtendorf, fo auf go Rthlr. taxirt worden, ſoll auf Antrag der Erben in dem des halb f 
Ha auf den 26. Auguſt 1831 Nachmittags um 2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle in Ober⸗Holtendorf anſtehenden Bietungstermine öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, was wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen. 
Görlitz, den 17. Juny 1831. : 
1 Das Patrimonial⸗Gerichtsamt von Ober ⸗Holtendorf. 
Schmidt, Juſtitiar. 


| De TG 2 . 

Zur Fortſetzung der Licitation über das sub Nr. f. zu Ober⸗Gerlachsheim, Laubaner Kreiſes, 

gelegenen, mit der Schlacht⸗, Back⸗, Brennerei ⸗ und Schankgerechtigkeit verſehene Michler ſche 

Kretſchamgut, welches nach dem Ertrage auf 1218 Rthlr. 10 ſgr., nach dem Grundwerth aber auf 

1674 Rthlr. 3 ſgr. a pf. gerichtlich abgeſchätzt und worauf bereits in einem frühern Termine ein Gebot 

von 1400 Rihirn. gethan worden iſt, wird ein anderweiter peremtoriſcher Termin auf N 3% 
3 den 26. Auguſt d. J. Nachmittags um 3 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichts ſtelle in Ober⸗Gerlachsheim anberaumet und dies hiermit zur allgemeinen Kennt⸗ 

niß gebracht. Görlitz, den 18. Mai 1837. f 3 
’ Gräflich von Löbenſches Gerichts ⸗ Amt von Ober ⸗Gerlachsheim. 
RR Conrad, Juſtitiar. er 


—— antenne 


5 Lieferung » Verdingung. j 
Zur Verdingung der Butter - Lieferung für hiefige Straf⸗ Anftalt ift auf höhere Veranlaſſung ein 
anderweitiger Termin anberaumt worden, welcher 5 5 
5 115 TEE) am 2gften Juny c. a. 
Nachmittags um 1 Uhr in hieſiger Amts ⸗ Kanzlei abgehalten werden wird. eh 
Kautionsfähige Lieferungsluſtige werden hierzu eingeladen, um in Termino ihre Gebote abzugeben, 
indem Nachgebote unberückſichtigt bleiben. f ö a 3 
Die Bedingungen find an jedem Wochentage von dem Rendanten der Straf: Anſtalt zu erfahren. 
Görlitz, den 10. Juny 1831. f Königl. Zuchthaus ⸗Oirection. 
. a Se Bekanntmachung. 7 
Es iſt für dieſen Sommer ein öffentlicher Bade ⸗ Platz im Neißfluſſe unterhalb der Ober⸗ 
Mühle ſicher befunden und eingeſtänget, auch die tägliche Aufſicht darüber einem Fiſcher⸗Meiſter aufge⸗ 
tragen worden, welcher Nachmittags von 2 Uhr an bis 12 Stunde nach Sonnen⸗ Untergang daſelbſt 
anbweſend ſeyn wird, und nur von denjenigen Perſonen, die ſich auf dem Kahne überfahren laſſen, eine 
Belohnung zu fordern hat. er 
Wer die Schranken dieſes Bade⸗ Platzes überſchreitet, oder in andern Stellen der Neiße badet, hat 
ſich die Gefahr, in die er ſich dadurch begiebt, ſelbſt beizumeſſen und außerdem polizeiliche Strafe zu ge⸗ 
warten. Görlitz, am 21. Juni 1831. Der Magiſtrat. 8 


5 : Auctions = Anzeige. 
Eine bedeutende Quantität zum Theil ganz neue Wäſche, beſtehend in leinenen und baumwollnen 
Bettüberzügen, Inletten, Bette, Tiſch⸗ und Handtüchern, Servietten, einigen Dutzend Frauenzim⸗ 
mer = Hemden, dergleichen Zwirn⸗ und baumwollne Strümpfe, leinene und baumwollne Schnupftücher 
u. ſ. w., fol in Gemäßheit hoher Verfügung: : . 3 5 

| den 4. July c. Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, f 
in dem Hartmannſchen Brauhofe am Untermarkte, öffentlich gegen ſogleich baare Bezahlung an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Görlitz, den 22. Juny 1831. = 2 
07 Hoffmann, Landgerichts Botenmeiſter. 


3 Betanntmadung. - 
Eingetretener Verhältniſſe wegen finde ich mich veranlaßt, mein allhier gelegenes Bauerguth ſammt 
allem Zubehör, aus freier Hand zu verkaufen. Ich beſtimme daher zum alleinigen freiwilligen Verkaufs⸗ 
Termine dieſes meines Bauerguths, welches 86 Scheffel pfluggängiges Land, nach Dresdner Maaß 
gerechnet, und 28 Mäder Wieſenwachs, auch 6 Scheffel beſtandenes Laubholz in ſich enthält, den 8ten 
July d. J., und lade alle reelle Kaufluftige ein, ſich am genannten Tage in meiner oben angezeigten 
Behauſung einzufinden , ihre Gebote zu eröffnen, und bei annehmlichen Offerten des ſofortigen Kaufab⸗ 
ſchluſſes gewärtig zu ſeyn. Schönau auf dem Eigen, den 18. Juny 1831. . 

Johann Gottlieb Engler, Bauerguthsbeſitzer allhier: 


„„ * 4 45 : „„ 
Die Vaterländiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld 


übernimmt Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude und deren Inhalt an Mobilien, Waaren, 
Maſchinen und andern Gegenſtänden zu den billig ſten Prämien nach Verhältniß des Riſico, bei Voraus⸗ 
bezahlung für ein Jahr wird das fünfte frei gegeben, und bei jährlicher Zahlung das ſiebente Jahr. 


Anfragen) wird ebenfalls vergütet. — a i 5 2 
Pläne und ſonſtige Erläuterungen mitzutheilen, iſt gern bereit: 5 
Sig den 23. Sum f . ee G. Oettel. Pat: At 
„ 5 
Veraͤnderungshalber bin ich willens, meine ganz neu erbaute Schoͤlzerei, mit oder auch 
ohne dem dazu gehoͤrigen Bauerguthe gegen ein ſtaͤdtiſches oder laͤndliches kleines Grundſtuͤck 
zu vertauſchen. Tauſch⸗ und Kaufluſtige werden des baldigſten erſucht, zu mir ſich zu bemuͤ⸗ 
hen, wo ihnen alles Erforderliche vorgelegt werden wird. 8 3 
verehel. Linde geb. Schiffner zu Lichtenberg. 


Durch Glitz entſtandene Brandſchaden (als Erwiederung mehrerer ſeit Kurzem deshalb ergangener 


a nn Te TTS TREE GETESTET TEEN TSET ERLITTEN ET TEE ELF EETEITEEEEET j p ˖ ‚ — /p §ꝙ»——j—Qm ir 
Verkaufs » Anzeige. Am 26. d. M. von 2 Uhr Nachmittags an, follen im Geſellſchafts⸗ 


hauſe zu Schönbrunn verſchiedene Hausgeräthſchaften, Pferdegeſchlire, Pferdenetze und Reitzeuge, 
wie auch ein leichter zweiſpänniger Stuhlwagen mit Plaue licitando gegen baare Bezahlung verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 

— — —— — ——jꝙ——. 


Ein noch ganz guter eichner Waſſertrog, 92 Fuß lang, zwei eiferne Thüren mit Schloß, eine der⸗ 


gleichen eichne Doppelthür mit Eifen beſchlagen, 6 Fuß hoch, 4 Fuß breit, ein gebrauchter einſpänniger 


Wirthſchafts⸗ Wagen, find billig zu verkaufen; wo? ſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. 
— — — — ——ůp— —-—„-— 


r 


ee 


— TEST x. 


Endes genannter macht hierdurch nochmals bekannt, daß ich meine gut eingerichtete Weißbäckerei Ne. 


114. nebſt Backgerechtigkeit Nr. 24. nahe am Obermarkte, in der Breitengaſſe, veränderungshalber 
unter ſehr annehmlichen Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen geſonnen bin. Solches mache ich 
allen Kaufluſtigen bekannt und haben ſich nur allein bei dem Eigenthümer zu melden. ; 

5 : Seyfried, Bäder: Meifter allhier. 


Daß Commiffiond = Lager der ächt engliſchen Univerſal⸗Glanzwichſe von G. Fleetwordt in London, 
welches bis her Herr Michael Schmidt geführt hat, iſt von nun an von Herrn Auguſt Thieme in Gör⸗ 


litz übernommen worden, und nur bei dieſem Büch ſen von 2 Pfd. à 4 gr., und von 3 Pfd. a 2 gr. nebſt 


Florey jun. in Leipzig. 


Gebrauchs zettel ſtets zu bekommen. . F l. 
5 Haupt⸗Commiſſionair des Herrn G. Fleetwordt in London. 


.. ——ꝛn — fſ:—fff... ß... — 
Tiſch⸗ und Deſſert⸗Meſſer in verſchiedenen neuen Fagons und vorzüglicher Qualität, empfing und 


verkauft im Ganzen und Einzelnen zu beſonders billigen Preifen. 
Auguſt Thieme am Ober⸗ Markt in der goldnen Krone. 


Eau de Cologne, das Glas 72 fgr., Berliner Räucher⸗Pulver, das Glas 2 und 4 fgr., Orien⸗ 


taliſchen Räucherbalſam, das Glas 75 ſgr., Brieftaſchen, Bleiſtifte und Schiefertafeln, empfiehlt 
5 Auguſt Thieme am Ober» Markt in der goldnen Krone. 


Auf dem Dominio Liebſtein ſſt vorſtehende Michaelis 1831 die Brennerei unter ſehr billigen Bedin⸗ 


gungen zu verpachten. N b Nendel. 

Einem hochzuverehrenden Publiko habe ich die Ehre ergebenſt anzuzeigen, daß ich auf vieles Ver⸗ 
langen, Sonntag, als den 25. Juni, eine hier auf dieſe Art noch nicht geſehene Vorſtellung auf dem 
großen Thurmſeil, verbunden mit einem großen Brillant > Feuerwerk, welches an beiden Seiten des Seiles 
angebracht iſt, geben werde; ein Weiteres werden die Anſchlagzettel beſagen. % 

Görlitz, den 23. Juny 1831. f Ag ; Kolter. 


5 8 3 8 VV 
Ein Fiſcherkahn iſt billig zu verkaufen; wo? ſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. 
Bei dem Dominio Hermsdorf follen am kommenden Sonntag, den 26. dieſes Monats Vormittags 
8 Uhr, 30 Schock hartes Reiſig meiſtbietend verſteigert werden. EIER 
Ebendaſelbſt ſteht ein 6 jähriger Stammochſe von ächter Schweizer ⸗ Race zu verkaufen. 
Eine ſchöne lichte Stube nebſt Stubenkammer, vorn heraus, und übrigem Zubehör, iſt zu Michaeli 
zu vermiethen; das Nähere beſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. 8 ze 
7 Petersgaſſe Nr. 280. ſind Stuben, vorn und hinten heraus, zu vermiethen und zu Michaeli 
zu beziehen. 5 5 i . = I 8 
In Nr. 327: in der Neißgaſſe ift eine Stube nebſt Stubenkammer und übrigem Zubehör an einige 
geräufchlofe Perſonen zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen. d 
Es iſt eine Stube nebſt Stubenkammer, zwei Bodenfammern, eine Saal kammer, Küche und 
Holzſtall zu vermiethen; das Nähere ſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. 
= RE Ergebenſte Einladung. j 
Daß heut Abend 7 Uhr und Sonntag Nachmittags 5 Uhr, Concert im Garten gegeben werden ſoll, 
ſolches zeiget ergebenſt an und bittet um gütigen Zuſpruch, Entree wie gewöhnlich. 8 
Mittwoch, den 29. d. M., wird ein Freund der Muſik ſich Abends 8 Uhr auf der Harmonika im 
Garten hören laſſen, Entree nach Belieben. N Heino. 
Auf kommende Mittwoch, als den 29. dieſes, wird bei ſchöner Witterung von dem Herrn Stadtmu⸗ 
ſikus Apetz Garten» Concert, wie dann auch alle Mittwoch bei günſtiger Witterung gehalten werden, zu 
welchen ich alle Freunde und Gönner dazu freundlich ſt einlade. 


Fengler in Hennersdorf. 


. Ergebenſte Anzeige. 
Daß bevorſtehenden Freitag und Sonntag bei Unterzeichneter durch Herrn Stadtmuſikus Apetz 
Tan zmuſik gehalten werden wird, macht hierdurch er gebenſt bekannt. > 
- " C. verw. Baumeiſter in Groß⸗Bießnitz. 
- 2 - Ankündigung. | 
Da einige wünſchen, daß ich noch einen neuen Lehrcurſus beginnen möchte, um daran Theil nehmen 
zu können, ſo mache ich hiermit ganz ergebenſt bekannt, daß, wenn ſich bis Sonnabend, den 28. d. Mir 
noch eine Anzahl Intereſſenten melden, ſelbiger den 27. d. M. feinen Anfang nehmen fol. Der Eurſus 
enthält 60 Stunden, a 23 fgr. und auf 30 Stunden werden 2 Thlr. 15 far. pränumerando entrichtet. 
Görlitz, den 22. Juny 1831. Adolph Klediſchtz, Lehrer der Tanzkuuſt. 
e Wohnhaft Brüdergaſſe Nr. 10. 5 
Das gestern Abend Sieben Uhr erfolgte Hinſcheiden meines lieben Mannes, Karl Heinrich 
Traugott von Gersdorf auf Mückenhain und Ullersdorf ꝛc. am Nervenſchlag, zeige ich entfern⸗ 
ten Verwandten und Freunden, mit der Bitte um ſtilles Beileid, hiermit an. 
Görlitz, am 19. Juny 1831. ; : 
Antonie verw. von Gersdorf, geb. von Kieſenwetter. 
Die meinem verewigten Gatten bei feiner Leichen⸗Beſtattung bewieſene Theilnahme, erkenne ich mit 
gerührten und dankbaren Herzen. Görlitz, am 22. Juny 1831. a 
— Antonie verw. von Gersdorf geb. von Kieſenwetter. 


Die Familie Kittel wird Freitag, den 24. d. M. Abends 7 Uhr, im Heino' ſchen Saale auf Sub⸗ 
ſcription, oder zwei Stunden im Stern Zimmer Ne. 3: früher abgeholte Billets, — und heute, Don⸗ 
nerſtags 6 Uhr, bei Herrn Otto im Saale des Auguſtinſchen Wirthſchafts⸗Locale Geſang⸗ Concert geben. 
Entree und nähete Auskunft daſelbſt und durch Zettel. e 2 


164 * N 8 JJ 1 
Daß Nr. 88. der Erbauungsſchriften: Dr. Martin Luther wider Aufruhr und Empörung 3 
(100,000 Exzmpl. Aufl.) erſchienen und bei den Ausſchuß⸗ Mitgliedern in Empfang genommen werden 
kann, zeigt Endes genannter ergebenſt an. Görlitz, am 16. Juny I831. ER 
EEE . SER | Schneider, Vorſteher. 
Von Johaani d. J. an, kann ein Schüler oder Mädchen ganz nahe am Kloſter Quartier mit oder 
ohne Bewirthung finden; das Nähere erfährt man in der Expedition des Görlitzer Anzeigers. 
Görlitz, den 23. Juny 1831. N i 3 


TCC 
Mit Bildhauer⸗ und Steinmetz- Arbeiten aller Art, beſonders Grab - und Denk⸗ 6 


&) mälern, von compacten Steinen, ſauberer Arbeit und moͤglichſt billigen Preiſen em: G 
pfiehlt ſich 5 Karl Ludwig, Bildhauer in Goͤrlitz. . 


FFF 


Ich zeige hierdurch ergebenſt an, daß mehrere von mir aufgenommene / in Kupfer radirte und colorirle 
Anſichten von Görlitz und deſſen Umgegend, ſtets und zu billigen Preiſen bei mir ſowohl, als auch in 
der Buch⸗ und Kunſthandlung des Herrn Edwin Schmidt zu haben ſind. Auch verbinde ich hiermit die 
Anzeige, daß ich bereit bin, Aufträge jeder Art in Kupfer zu drucken, ſey es auf Papier oder Perga⸗ 
ment, zu übernehmen, indem ich durch den Beſitz meiner eigenen Preſſe jeden derartigen Auftrag beſt⸗ 
möglichſt zu genügen im Stande bin. Meine Wohnung iſt in der Ober⸗Langengaſſe, nahe der Stadt 
mauer Nr. 173. ps 25 F. Thieme, Zeichnenlehrer. q 

Einem hochverehrten Publikum gebe ich mir die Ehre, ergebenſt anzuzeigen: daß ich die Conditorey 
meines verſtorbenen Ehegatten unter der Leitung meines Schwiegervaters, dem Stadtzoll⸗Ein nehmer 
Und Conditor Herrn Eötſch, fortfegen und das Wohlwollen und Vertrauen meiner Freunde um deſſen 

Fortdauer ich geziemend bitte, und dem ich mich dankbar empfehle, nach Kräften zu verdienen mich an⸗ 


entlichſt bemühen werde. Görlitz, am 21. Juny 1831. 

geleg . . ; verw. Conditoe Löt ſch geb. Werner. 0 
Daß bei Unterzeichnetem immer feifche Aale zu haben ſind, wo ich die billigſten Preiſe verſpreche, 

zeigt ergebenſt an 1 a La tſch, Fiſcher⸗ Meifter. 

— Am Sonntage ift von Hennersdorf ein franzöſiſcher Hausſchlüſſel verloren worden; der Finder kann 

ibn in der Expedition des Görlitzer Anzeigers gegen ein Douceur abgeben. Ra 
Im vergangenen Sonntage Abend find aus Leſchwitz von Herrn Flöſſel bis an den Gänſehals ein 

Paar graue Tuchbeinkleider verloren worden, dieſelben waren in ein grünes Tuch eingewickelt; der ehr⸗ 

liche Finder wird gebeten, ſie gegen ein Douceur in der Expedition des Görlitzer Anzeigers abzugeben. 


3 10 Thaler Belohnung 1 RR 
erhält Derjenige, welcher mir den ruchloſen und niederträchtigen Menſchen anzeigt, welcher mir 0 

in der Nacht vom gten zum loten Juny in meinem Garten 21 Stück junge Bäume zerbrach, 
Meine Muthmaßungen werden mich nicht trügen, ich warnige jedoch einen jeden ſolchen verworfenen .D, 
Menſchen, ſich vor meiner Wachſamkeit zu hüten. Röbiger. 4 
2000:000000006000000000000000000000090:9000090909000900900T0SODTOH 
Diejenige Perſon, welche vor mehreren Wochen einen rothbaumwollnen Regenſchirm von mir gelie⸗ 
hen hat, wird hiermit höflichſt erſucht, ſelbigen baldigſt zurück zu ſenden. iR ; 
Götlitz, den 14. Juny 1831. . in Carl Bürger, Böckermeiſter. 


